
Hey

@Stefanie und @Jack Burns

Danke für die Rückmeldung. Soweit ich das verstanden habe, sind die Wechsel an sich nicht schlimm, nur zu
viele auf einmal.



@Drakenheim

Du kommst aus dem Pen und Paper Bereich, oder? Habe ich leider noch nie gemacht, will das mal
ausprobieren.



Ich glaube, das mit dem Waffen ist eine Geschmackssache. Hat zufällig eine Ahnung, wie lang so ein
Jagdmesser ist. Ich stelle mir die immer so eine Unterarmlänge vor, also so an die 20 - 25cm.



Er sieht in seinem Freund nicht direkt als Feind, er will nur nichts mit dem Widerstand zu tun haben. Auch
wenn er Hilfe braucht. Und vor allem ist er ein Typ Mensch, der nicht wirklich gut in Hilfe annehmen ist. 

Gut, dass mit dem Argumenten muss ich mir noch überarbeiten.



Natürlich ist Brot leichter zu klauen als eine Waffe. Allerdings ist jeder Einbruch ein Risiko. Ich denke, dass
es einfacher ist, einmal etwas wertvolles zu stehlen und das dann zu verkaufen, als jede Woche bei einem
Bäcker einzusteigen.

LG Kolliy

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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